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Ich frage den Sommer ganz bescheiden,

warum wolltest du nicht länger bleiben?

Konntest du auch nicht die Hitze vertragen?

Du bist doch nicht in den Wechseljahren?

So Heiß musste es ja auch nicht sein,

auf 27 Grad ließen wir uns gerne ein,

du bist schon ein Phänomen,

lässt uns heut mit 18 Grad im Regen stehen.

Mal schenkst du uns Sonne mit starker Hitze,

kurz darauf folgen Donner und Blitze.

Dann folgt der Regen, wir saufen ab,

und auch die Temperatur macht schlapp.

Stunden später ereilt uns eine Hitzewelle,

wir ziehen uns wieder aus bis zur Pelle.

Am Tag darauf sehen wir Nebelschwaden,

sollten wir doch schon Oktober haben?

Wir haben noch nicht mal Anfang September,

oder spinnt jetzt auch schon der Kalender?

Uns ist es egal welcher Monat und welche Zeit,

wir sind für jeden Klimawandel längst bereit.
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